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Abend Ausgabe

Preußiſcher Bergarbeitertag
Unberechtigter Nachdruck verboten

H 29rux g Berlin März
Zu den mitgeteilten Forderungen über Schichtdauer hatte der

zeſferent Huſemann eine einleitende lange Erklärung vor
geſchlagen die zum Anfang lautet Die in Berlin kagende
preußiſche Bergarbeiter Konferenz als berechtigte Vertreterin
von 500,000 preußiſchen Bergarbeitern erklärt Jn der dem
preuß Landtage zugegangenen Berggeſetznovelle über die Berg
arbeſterverhältniſſe ſind die ſchon ſeit Jahrzehnten ausgeſprochenen Wünſche der Bergarbeiter feſt ganz unberück

ſichtint geblieben Der im g 93b der Berggeſetznovelle vor
geſehene ſanitäre Arbeitstag kann nur als ein Verlegen
heitsprod ukt bezeichnet werden Später ſchlug Huſe
mann ſelber vor den Schluß ſo zu faſſen Der ſanitäre
Arbeitstag muß als durchaus nicht genügend be
zeichnet werden Damit war ſchon eine weſentliche Milderung
im Ausdruck gegen die Regierung geſchaffen Jn der fort
geſetzten Debatte kam Jmbnſch Oberhauſen auf dieſen Punkt
zurück natürlich nicht ohne Widerſpruch des ſozialdemokratiſch
eingeſchworenen Teils der Verſammlung Für mich iſt

dieſe Neſolntion nnannehmbar
ſagte Jmbuſch der den chriſtlichen Verband vertritt wenn ſie
nicht in der Form geändert wird Bedenken wir daß der
Regierungsentwurf eingebracht worden iſt trotz des großen
Widerſtandes der Unternehmer Das wollen wir an
erkennen Murren bei den Sozialdembkraten Die Unter
nehmer machen jetzt die größten Anſtrengungen die Vorlage der
Regierung zu Falle zu bringen Halten wir nun unſere
Reſolution ſo daß wir den Unternehmern kein Waſſer auf die
Mühle liefern Die Unternehmer behaupten jede Konzeſſion
macht die Arbeiter nur begehrlicher Kameraden vermeiden
wir auch den Schein als ob wir nie zufrieden zu ſtellen
wären Kameraden
erkennen Gelächter bei den Sozialdemokraten daß die
Regierung etwas getan hat Erneutes Gelächter der Genoſſen
Ja ich glaube doch daß hier in dieſer Verſammlung nicht einer
beſtreiten kann daß der Entwurf auch Verbeſſerungen enthält
Lachen bei den Soz Ruf Auch Verſchlechterungen Ver

beſſerungen Dieſe Verbeſſerungen müſſen wir anerkennen
Widerſpruch bei den Soz Jch bin der letzte der mit dem
Entwurf zufrieden iſt aber das können wir doch ruhig aus
ſprechen Jch ſchlage Jbnen vor in der Reſolution am Anfange
zu ſagen daß die ſeit Jahrzehnten ausgeſprochenen Wünſche der
Bergarbeiter nicht genügend berücckſichtigt ſeien
ſtatt faſt ganz unberückſichtigt geblieben ſind Dann ſoll es

weiter heißen Der Bergarbeitertag hält die Durchführung eines
Maximal Arbeitstages ſtatt des im Entwurfe vorgeſehenen
ſanitären Arbeitstages für dringend geboten Kameraden

Gegen dieſe Faſſung kann kein einſichtiger Bergmann etwas ein
wenden und wir haben jede Schroffheit vermieden ſind deutlich
und doch nicht grob Weshalb auch Die Unternehmer
haben dann wenigſtens keine Handhabe um gegen den Entwurf
Stimmung zu machen in den Kreiſen der den Scharfmachern
naheſtehenden Parteien Lebh Beifall lauter Widerſpruch und
Ziſchen der Sozialdemokraten Von einigen Genoſſen wurden
ſofort dieſe Ausführungen mit einigen ſozialdemokratiſchen
Schlagern beantwortet So erkiärte Gärtner Senftenberg
gleich verſchiedenen ſeiner Vorredner daß ſie allerdings die Vor
lage begrüßen daß aber deshalb der Regierung gegenüber

von Dankbarkeit keine Rede
ſein könne Befremdlich wirkte es daß in dieſen Ton ſchließlich
auch Walther Gelſenkirchen vom Chriſtlichen Verbande ein
Kmmte Ein ſozialdemokratiſcher Redner nagelte denn auch ſo
fort dieſen ſeltſamen Zwieſpalt feſt Jm Schlußwort erklärte
der Referent Genoſſe Huſemann daß er mit der von Jm
buſch Oberhauſen vorgeſchlagenen Aenderung ſeiner Reſolution
nicht einverſtanden ſei Er habe ſchon Entgegenkommen
bewieſen daß er den Ausdruck Verlegenheitsprodukt geſtrichen
habe Weiter gehe er nicht Zu Anerkennung gegen die Re
gierung liegt keine Veranlaſſung vor Die Novelle hat zu viele
Hintertüren für die Unternehmer gelaſſen Sehen Sie doch auf
die Organiſationen der Unternehmer ſind die viellcicht dankbar
Geht denn der Verein für bergbauliche Jntereſſen mit der Re
gierung etwa zart um Jn einer perſönlichen Bemerkung
erklärte Jmbuſch Jch habe vorhin dankbar geſagt Jn dem
Sinne wie es verſchiedene Kollegen auffaßten habe ich es nicht
gemeint Jch würde da einen dicken Strich durch machen
Allgemeine Heiterkeit Die Regierung hat ja mit Einbringung

der Vorlage nur ihre Pflicht getan Seine Abänderungsanträge
hält der Redner aber aufrecht Jn der Abſtimmung wird die
mildere Faſſung abgelehnt wie ſie Jmbuſch beantragt
hatte dagegen deſſen zweite Aenderung Maximalarbeitstag an
genommen Nachdem man noch einige Sonderwünſche eingefügt
hatte wurden Reſolution und die Forderungen des Referenten
einſtimmig angenommen Darauf ſprach Effert vom
Lhriſtlichen Verbande über

Arbeiter Ausſchüſſe
deren Notwendigkeit und Vorzüglichkeit er darlegte und auch er
wähnte daß der Kaiſer vor zwölf Jahren ſchon für dieſen Ge
danken eingetreten iſt Er beſfürwortet folgende Erklärung

Der Bergarbeitertag erblickt in der durch die Berggeſetz
Novelle vorgeſchlagenen Einführung von Arbeiterausſchüſſfen
die Erfüllung einer längſt geſtellten berechtigten Forderung
der Bergarbeiter Er beantragt eine Erweiterung der Regie
rungsvorſchläge in folgender Richtung Die Mindeſtzahl der
Mitglieder des Arbeiterausſchuſſes ſoll 5 oder 6 betragen auf
Jroßen Gruben ſoll jedes Steigerrevier ein Mitglied zum
Arbeiterausſchuß ſtellen Für die Wahl des Arbeiterausſchuſſes
ſoll überall das Proportionalſyſtem maßgebend ſein Sämt
liche dem Geſetz genügende Arbeiterausſchüſſe müſſen in ge
heimer und direkter Wahl gewählt ſein Gruben mit 20 Ar
beitern ſollen einen Arbeiterausſchuß erhalten Die Befngniſſe
der Arbeiterausſchüſſe ſind dahin zu erweitern daß das Geſetz
wenigſtens die Mitwirkung der Ausſchüſſe bei der Lohn
regulierung vorſieht Jm Falle des Widerſpruchs der Arbeiter
Ausſchüſſe in Sachen der Abänderung der Arbeitsordnung
muß dieſem Widerſpruch mehr Einfluß beigelegt werden als
es die Novelle vorſieht Vorläufig könnte in derartigen Fällen
das Bergamt entſcheiden auch dann wenn es ſich nicht um
die Frage der geſetzlichen Zulaſſung der Aenderung handelt
Ueber die Verhandlungen des Arbeiterausſchuſſes mit dem
Grubenbeſitzer oder deſſen Vertreter wird ein Protokollbuch
geführt worin alle vorgebrachten Wünſche und Beſchwerden
des Ausſchuſſes aufzuführen ſind Die Geſchäftsleitung gibt
in der nächſten Sitzung Bericht wieweit den Wünſchen An
regungen und Beſchwerden Rechnung getragen iſt Dieſer
Bericht wird zu Protokoll genommen

Darauf wird die Vormittagsſitzung geſchloſſen

Provinzialnachrichten
R Aus dem Saalkreiſe 29 März Alterszulagen Nach

dem Anfang März erſchienenen Verteilungsplane des Bedarfs
der Alterszulagekaſſe des Regierungsbezirks Merſeburg für das
Rechnungsjahr 1905 befinden ſich im Saakkreiſe 94 öffentliche
Volksſchulen an denen insgeſamt 195 Lehrer und drei
Lehrerinnen amtieren Es ſind 6 neue Stellen errichtet und
war je eine in Diemitz Löbejün Teicha und Prieſter neuer

lverband und zwei in Radewell Da die 94 Schulverbände
7 verſchiedene Alterszulagen gewähren nämlich 44 Schulverbände

Wir wollen doch auch dankbar an

wer e n n rungen ren n

1 Beiblatt zu Nr 152 der Saale Zeitung

130 6 ſolche von 140 P 32 ſolche von 150 1 ſolche
von 160 M und 1 ſolche von 170 ſo beziehen von den
195 Lehrern 62 Lehrer Alterszulagen von 120 5 von 125
14 von 130 11 von 140 93 von 150 3 von 160
6 von 170 außerdem gewährt die Rektorſielle zu Löbejün
Alterszulagen von 180 M Erhöhungen ſind eingetreten in
Lettin von 120 auf 130 in Beeſen und Merbitz von 120 auf
150 in Wieskaun von 130 auf 140 in Löbejün Osmünde
und Radewell von 140 auf 150 M und in Rothenburg von
150 auf 160 M

PrüfungMerſeburg 29 März Geſtern fand an dem
hieſigen Präparanden Kurſus die Aufnahmeprüfung ſtatt
Von den 58 erſchienenen Prüflingen beſtanden 29 ohne Einwand
weitere 5 wurden verſuchsweiſe in den Kurſus aufgenommen

Weißenfels 29 März Wiedergefunden haben ſich
die geſtern als verſchwunden gemeldeten Kinder Anſcheinend
von innerer Wanderlnſt ergriffen hatten ſich die drei kurz nach
Mittag von der elterlichen Wohnung in Markwerben aus auf
den Weg gemacht und nach langem Marſche kamen ſie gegen
Abend in Schkortleben an Eine Frau beobachtete die
Kleinen wie ſie in der Nähe von Burgwerben der Zweijährige
yon den beiden Vierjährigen in der Mitte geführt auf der
Straße fürbaß ſchritten Die geängſtigten Eltern wurden als
bald von dem Aufenthalte der Kinder in Kenntnis geſetzt welche
die jugendlichen Durchgänger mittels Wagen hocherfreut wieder
nach Hauſe brachten Zu verwundern iſt nur wie die Kinder
namentlich aber der zweijährige Konrad Zimmerling die etwa
7 bis 8 Kilometer lange Strecke in einem Gange zurückzulegen
vermochten

Weißenfels 29 März Leichtſinn Heute nach
mittog vergnügten ſich drei ältere Schüler mit Gondelfahren auf
der Saale was für Unkundige jetzt um ſo gefährlicher iſt als
das Waſſer ziemlich hoch ſeit geſtern iſt es um 52 cm ge
ſtiegen und bewegt iſt Jn der Nähe der Fähre am Bade
kippte die Gondel um die drei Jnſaſſen retteten ſich durch Feſt
halten an dem über die Saale für die Fähre gezogenen Draht
ſeil Durch ſchnelles Herbeikommen des Fährmanns wurden die
über und über durchnäßten jungen Leute welche völlig ermattet
waren gerettet

S Bitterfeld 29 März Kartoffeldiebe Jn der Nacht
zum Dienstag wurden auf Rittergut Neuhaus bei Paupitzſch
aus einer Kartoffelmiete etwa 20 Zentner Samenkartoffeln ent
wendet und auf einem Handwagen von mehreren Perſonen weg
transportiert Die Spuren führen hierher doch iſt die Ermitt
lung der Diebe noch nicht gelungen

8 Kalbe a 29 März Der geſtrige Viehmarkt
zeigte ein ſo klägliches Bild daß er kaum den Namen Markt
verdiente Nur in drei Ständen wurden wenige Läuferſchweine
feilgeboten außerdem waren noch fünf Wagen mit Ferkeln vor
handen Der geringe Auftrieb dürfte darin ſeinen Grund haben
daß in der Nähe an verſchiedenen Orten geſtern ebenfalls Vieh
märkte ſtattfanden Die Ferkel koſteten 19 20 M pro Stück

h Von der Elbe 29 März Schiffsbrand Auf dem
größten Elbkahn dem Schiffseigner Kühne Hamburg gehörig
der mit 1131 Tonnen Kohlen beladen talwärts fuhr brach in
der Vootsmannskabine Feuer aus während im kleinen Neben
raum Frau und Kinder des Bootsmanns noch im Schlaf lagen
Das Feuer wurde erſt bemerkt als bereits die Flammen hoch
über das Deck herausſchlugen Glücklicherweiſe gelang es des
Feuers Herr zu werden und die Schlafenden aus der großen
Lebensgefahr in der ſie ſich befanden noch rechtzeitig zu
retten

w u 29 März Studienbeſuch franzöſiſcher
Land wirte Der im vergangenen Jahre unter Führung des
Oekonomierats Böckelmann von einer größeren Anzahl deutſcher
Landwirte unternommene Studienbeſuch in Frankreich wird in
dieſem Jahre von den franzöſiſchen Landwirten erwidert werden
Am 8 Juli wird eine große Zahl derſelben hier eintreffen die
Bergwerksanlagen des königlichen Salzbergwerks unter und über
Tage ſowie das Etabliſſement des Kaliſyndikats und ſchließlich
die Oekonomie der Firma Köhne Lücke u Böckelmann zu Atzen
dorf in Augenſchein nehmen

e Vom Brocken 29 März eher Einanhaltendes ziemlich ſtarkes Fallen des Barometers am Montag
miltag verriet daß wir uns dem Wirkungskreis einer vom Ozean
herannahenden neuen Depreſſion näherten Das Barometer fiel
in 12 Stunden um 10 Millimeter Unter deren Einfluß hatten
wir am 27 und 28 trübes nebliges Froſtwetter bei ſtark auf
friſchenden ſüd weſtlichen Winden Am Montog nachmittag
begann es zu ſchneien und das Schneetreiben dauerte mit wenigen
Pauſen bis geſtern abend fort Am Abend tobte der Südweſt
ſturm mit 20 Meter Geſchwindigkeit pro Sekunde und nahm in
der Nacht zum Dienstag unter Drehung des Windes nach Nord
weſt noch an Jntenſität zu Die Talbewohuer können ſich keinen
Begriff machen von den augenblicklichen Schneeverhältniſſen hier
oben An der Oſt und Weſtſeite des Obſervatoriums und
Brockenhotels lagern noch Dünen von 4 Meter Höhe einzelne
Nebengebäude ſind noch vollſtändig von Schnee eingehüllt und
nicht ſichtbar Da heute Tauwetter herrſcht ſind die Wege
leichter paſſierbar jedoch liegt auf der Kuppe der Schnee noch
annähernd 60 cm im Durchſchnitt hoch Nachdruck auch auszugs
weiſe unterſagt

Benneckenſtein 29 März Abgelehnte Gratifikation
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde ſeitens eines
Magiſtratsmitglieds ein Magiſtratsantrag eingebracht Herrn
Bürgermeiſter Schoch eine Gehaltserhöhung von 300 M zu teil
werden zu laſſen Zugleich wurde beantragt die Dringlichkeit
des Punktes anzuerkennen Eine Gehaltserhöhung iſt in dieſer
Sitzung jedoch noch nicht beſchloſſen worden ſondern mit ſämt
lichen gegen zwei Stimmen eine Gratifikation von 300 M
Dieſe Gratifikation ſoll nach der Harzztg Herr Bürgermeiſter
Schoch mit Rückſicht auf die an ihr geübte Kritik abgelehnt
haben Wohl aber kommt der Magiſtratsantrag auf Gehalts
erhöhung in der nächſten Sitzung nochmals zur Verhandlung

Suhl 29 März Die Einjährigen Schnüre er
zeichnet bat ſich nach der Henneb Ztg der Sohn des
Graveurs W Döll hier Auf Grund ſeiner hervorragenden
Leiſtungen im Zeichnen hat er nach 8 89 Abſ 6b der deutſchen
Wehrordnung ſich den Berechtigungsſchein zum einjährig frei
willigen Militärdienſt erworben Der junge Mann ein früherer
Schüler der hieſigen Volksſchule beſucht gegenwärtig die Kunſt
ſchule in Breslau

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die zweite Predigerſtelle zu Gentſhin Diözeſe
Altenplathow frei geworden Sie unterfällt der ſreien kirchenregimentlichen Be
ſetzung und gewährt neben einer Mietsentſchädigung von 550 M das Grund
gehalt der Klaſſe I mit 1800 M Zur Stelle gehören drei Kirchen Die
Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeindewahl Bewerbungen ſind binnen
ſechs Wochen bei dem Königlichen Kenſiſtorinm der Provinz Sachſen ein
zureichen Durch das Ableben ihres Jnhabers iſt die mit Ablauf der Gnaden
zeit am 31 Oktober d J zu beſetzende Oberpfarrſtelle zu Gräfenhainichen
Diözeſe Bitterſeld frei geworden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen
Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von etwa 4890 M
Der neu anzuſtellende Geiſtliche hat ſich eine anderweite Regelung der Amts
geſchäfte ohne Anſpruch auf Eutſchädigung gefallen zu laſſen Zur Stelle gehören
zwei Kirchen Die Vernfung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde Da das
Einkommen neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher
von mindeſtens zehn Dienſtjahren zu berufen Zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſtelle zu Loitz ſchütz in der Ephorie Zeiß II iſt der Predigtamtskandidat
Hermann Michels zu Heuckewalde berufen und beſtätigt worden Die er
ledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Rohden in der Diözeſe Oſterwieck iſt dem

ba ergzlgaen von 120 M, 3 ſolche von 125 M 7 ſolche von

visherigen Predigtamtskandidaren Heinrich Wilhelm Fritz Buchholz verliehen

wer udels

Halle Donnerslag 30 März 1905

AAAAAGera 29 März Theaterbeſuch der Geiſtlichen,
Zu dem Gerücht von einem an die Geiſtlichen unſeres Fürſten
tums ergangenen Verbot die Theater zu beſuchen hatte die
Geraer 8 aus angeblich zuverläſſiger Quelle mitgeteilt da

von einem Verbot keine Rede ſein könne Der Geiſtliche ſe
nach Auffaſſung der höchſten nicht geiſtlichen Stelle die hier in
Betracht komme in allen dieſen Fragen nur ſeinem eigenen Ge
wiſſen verantwortlich und es ſolle keinem Geiſtlichen der eine
edle Kunſtausübung ſelbſt treibe oder anhöre ein Hindernis in
den Weg gelegt werden Dieſe Nachricht begegnete in der Preſſe
vielen Zweifeln Es hieß daß ein Verbot zwar nicht ergangen
ſei daß man es aber bei Hofe durchaus nicht gern ſehe wenn
ein Geiſtlicher in Gegenwart der erbprinzlichen h ten das
Theater beſuche Die Zweifler ſcheinen recht behalten zu ſollen

n der Tat iſt vor kürzem einem hieſigen Geiſtlichen von dem
eh Oberkirchenrat Lotze dem höchſten geiſtlichen Beamten des

Landes eine Mahnung zu teil geworden und nunmehr bringt
die Gerager Zeitung eine amtliche Notiz folgenden Jnhalts

Da der Jnhalt des in Nr 66 der Geraer Zeitung vom 18 d
erſchienenen Artikels unter Umſtänden ſo ausgelcgt werden
könnte als ob zwiſchen der höchſten Stelle und dem erſten Geiſt
lichen des Landes über die Zuläſſigkeit des Theaterbefuchs der
Geiſtlichen verſchiedene Auffaſſungen beſtänden wird hiermit
ausdrücklich feſtgeſtellt daß die in dieſer Beziehung an
höchſter Stelle beſtehenden Anſchauungen vollkommen mit
denen des genannten Geiſtlichen übereinſtimmen

E Eiſenach 29 März Die thüringiſche Jnduſtrie
hat auf der in Leipzig veranſtalteten Jnternationalen Aus
ſtellung für Kochkunſt und Armeeverpflegung wiederum reiche
Lorbeeren geerntet Die Firma Gebr Demmer Hof
lieferanten in Eiſenach erhielten für hervorragende Leiſtungen
auf dem Gebiete des Apparatebanues für Kücheneinrichtungen für
größten bis kleinſten Bedarf ſowie für eine im Betriebe vor
geführte große Dampfkochküche für Maſſenverpflegung den
großen ſäch ſiſchen Staatspreis zuerkannt Die Herren
Gebrüder Demmer hatten an Umfang und Bedeutung der vor
geführten Objekte auf dieſer Ausſtellung den erſten Platz inne
und hatten außer den weit und breit bekannten und bewährten
Kochherden und Wärmeapparaten für Hotelküchen eine 45
Dampfkochküche für Maſſenſpetſung mit 10 Dampfkochkeſſeln
im Betriebe vorgeführt Dies war der Clou der Ausſtellung
und ſcharenweiſe pilgerten die Beſucher zu dem intereſſanten
Schauſpiel das in dieſem Maße weder bisher zu ſehen geweſen
war noch auch in der Folge wieder geboten werden dürfte
Einen Begriff von dem Umfange einer ſolchen Anlage kann ſich
der Laie machen wenn er erfährt wie die Leipziger Blätter feſt
ſtellen daß in dieſer Dampfkochküche im Laufe der vergangenen
Woche etwa 4000 Perſonen Soldaten und Arme der Stadt
Leipzig geſpeiſt wurden Auch die auf der Ausſtellung im Be
trieb befindlichen Kochſchulküchen waren ſeitens der Firma
Demmer mit allen dazu nötigen Objekten ausgeſtatte t worden
und gerade letztere Vorführungen erregten das ſpezielle Jntereſſe
der Damenwelt

Eiſenach 29 März Vermächtnis Dem hieſigenKriegerverein ſind vom Kameraden O Adami teſtamentariſch
3000 Mark zur Unterſtützung bedürftiger kranker Kameraden ver
macht worden

Jena 29 März Todesfall Heute früh ſtarb im
Alter von 83 Jahren der Oberlandesgerichtspräſident Wirkl
Geh Rat Exzellenz Dr Karl Breuger der ſeit dem 4 Febr
1904 in den Ruheſtand getreten war

Koburg 29 März Bei den geſtrigen Stadt
verordnetenwahlen im 8 und 9 Bezirkſiegten die linksſtehenden bürgerlichen Kandidaten mit großer
Maijorität

S Leipzig 29 März Der ,Untergang des Leipziger
Zu dem erwähnten Artikel der iener

Neuen Freien Preſſe wird uns noch geſchrieben Der Artikel
in welchem dem Leipziger Buchhandel der Untergang vrophezeit
wird wenn die Staatsanwaltſchaft in der Metropole des Vuch
handels mit ihren übereifrigen Konfiskationen fortfahre und ſo
gewiſſe öſterreichiſche Verlagsfirmen zwinge eine andere Centrale
als Leipzig zu gründen erſcheint wie wir von zuſtändiger Seite
hören als eine ebenſo leere wie bramarbaſierende Drohung
Gerade der große Leipziger Buchhandel an der Spitze Welt
firmen wie Brockhaus Meyer uſw würde froh ſein wenn die
Kommiſſionäre der öſterreichiſchen Verlage die nur Schund
literatur auf den Markt bringen Leipzig den Rücken kehrten
Die angeſehenen Leipziger Verlagsfirmen wollen mit dieſen Ver
legern nichts gemein haben Was die Konfiskationen anbelangt
ſo geſchehen dieſelben nicht etwa aus beſonderer eiprys der
Staatsanwaltſchaft für die Aufſpürung pornographiſcher Schriften
ſondern entweder auf direkte Anzeige oder auf Requiſitionen
anderer Gerichte hin Außerdem beantragt die Staatsanwalt
ſchaft die Konfiszierung nur Perfekt wird ſie erſt nach gericht
licher Entſcheidung Daß übrigens gerade in Leipzig Konfis
kationen häufig ſind liegt an dem buchhändleriſchen Charakter
der Stadt die eine ungeheure Menge nicht nur von Verlegern
ſondern auch von Kommiſſionären und Kolporteuren beherbergt
Und auch letztere müſſen in Betracht gezogen werden

Zwickau 29 März Jm hieſigen Krankenſtift iſt
die Tags zuvor vom Zuge überfahrene Ehefrau Anna K Grimm
aus Mylau nach Amputation eines Beines geſtorben

Sebnitz 29 März Ueber den hier vorgekomme
nen Mord werden jetzt folgende Einzelheiten bekannt Am
geſtrigen Tage durcheilte unſere Stadt die Schreckenskunde datz
der Tagearbeiter Hiert ſeine kranke Frau mit einem
Beile erſchlagen habe Die Hausbewohner öffneten die ver
ſchloſſene Wohnungstür und fanden die bedauernswerte Frau
in ihrem Blute ſchwimmend und noch ſchwach röchelnd vor
Aber auch die beiden Kinder waren ermordet Das
eine Kind im Alter von Jahr lag mit geſpaltenem Kopf in
ſeinem Blute das andere im Alter von 2 Jahren zog man tot
unter dem Körper ſeiner im Sterben liegenden Mutter vor
Der Mörder entkam durch ein offenſtehendes Fenſter und
flüchtete Er war arbeitslos iſt 27 Jahre alt und ſtammt aus
Kaiſerswalde bei Schluckenau in Böhmen Es ſcheint ſich um
eine Verzweiflungstat zu handeln Die Mordtat hatte noch
einen anderen hieſigen Einwohner ſo aufgeregt daß er eben
ſalls ſeine ſern erſchlagen wollte Er wurde von der Polizei
in Gewahrſam genommen

Plauen i 29 März Die beiden Mörder desGutsbeſitzers Former aus Thoßfell die
und Karl Neumann haben
geſtanden

Um ſich geſund zu erhalten folge
man dem Rate ärztlicher Autoritäten
und ſorge für geregelte Verdanung
durch Dr Rovs FlatulinPillen die

nunmehr beide die Tat ein

ſich auch bei Blähungen Sänrebildung
und Sodbrennen vorzüglich bewähren

Originalſchachtel Mk in den Apotheken
Beſt Dppkſ Ratr Rhab k Magn je 4 Fenchel PfKümmelöl e 83 Tr Liekerw

ndelsleute Franz



2 Nachtrag
lativ betreffend die Erhebung eines Kommnnglzuſchlagsdu ne und einer Gemeindeſtener von Bier

Stadt Halle a S vom ain der Sta r Juni 1888f Grund des Beſchluſſes der Stadtverordneten Verſammlung vom
26 1904 wird hierdurch gemäß 88 13 18 82 des Kommnnal
gbgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 zu der vorbezeichneten Steuerordnung
folgender Nachtrag erlaſſen

Art 1
Der v durch Nachtrag vom 4 Juni 1888 eingeführten S 134

erhält folgende FaſſungDem Magiſtrat bleibt das Recht vorbehalten im Wege der vertrags
mäßigen Vereinbarung mit den betreffenden Brauern eine Steuer Rück
vergütung auch für ſolches am hieſigen Orte gebrautes und aus dem Stadt
bezirk ansgehendes Bier zuzugeſtehen zu deſſen Bereitung die im 88 pos a
des Regnlativs vorgeſchriebene Menge von Branſtoffen Verwendung nicht
gefunden bat Jn jedem Falle müſſen indeſſen um die Zuläſſigkeit der Er
ſtattung zu begründen zur Bereitung des Bieres inſofern es ſich

a um ſogenanntes untergäriges Bier handelt mindeſtens 16 kg Malz
oder Malzſchrot und inſofern

b ſogenanntes obergäriges Bier in Betracht kommt Brauſtoffe im Steuer
werte von mindeſtens 56 H auf jedes Hekloliter erzeugten Bieres ver
braucht worden ſein Die Rückvergütung darf folgende Beträge für
das Hektoliter nicht überſteigen

a bei untergärigem Bier falls auf jedes Hektoliter an Malz oder Malz
ſchrot verbraucht ſind

weniger als 25 aber mindeſtens 20 kg den Betrag von 35

20 6 den Betrag von 28 Jb ber obergärigem Bier den Betrag von 20
rt 2

Dieſer Nachtrag tritt nachdem er die zufländige Genehmigung erfabren
mit Ablauf desjenigen Kalendervierteljahres in Kraft in welchem ſeine Ver
öffentlichung im amtlichen Verordnungsblatt erfolgt iſt

Halle a den 29 September 1904
L Der Magiſtrat gez Staude von HollyvDer Bezirksausſchuß zu Merſeburg

Nr 7470 B A Merſeburg den 6 Januar 1905Beſchluß
Dem von den ſtädtiſchen Behörden zu Halle a d S mittels Berichts vom

29 September 1904 Nr 5491/1904 C II zur Vorlage gebrachten II Nach
trage zum Regulative betreffend die Erhebung eines Kommunaglzuſchlages zur
Brauſteurr und einer Gemeindeſteuer von Bier in der Stadt Halle a S vom
September 1886 wird zunächſt auf die Dauer eines Jahres die Geneh

4 Juni 1888
migung erteilt

I

Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg
gez Schwanert

Bekanntmachung
Zur Verpachtung der Gra nutzung der Parzellen 10 17 und 19 der

Pulverweidenwieſen auf die 6 Nutzungsjahre 1905 bis einſchl 1910 haben
haben uir Termin auf

Donnerstag den 13 April 1905 vormittags 11 Ubr
im Burean für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73
anberaumt zu welchem Pachtluſtige eingeladen werden

Die Bedinqungen werden im Termin bekannt gemacht
Halle a den 21 März 1905Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Anläßlich des Quartalswechſels und Umzugstermins werden die nach
ſtehenden wefentlichſten Beſtimmungen der Polizei Verordnung betreffend
das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nachachtung in Erinnerung
gebracht

S 1 Gegenſtand der Meldnng
Zu melden iſt I Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadtbezirk

Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme oder behuſs
dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum Beſuch oder zur
Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb
3 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsveränderung und

zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die Wohnung bereits wieder
innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des s 3 wechſelt

S 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen
Zum Melden verpflichtet iſt
1 der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und derjenigen Perſonen

welchen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum Wohnen vermietet oder ſonſt
überlaſſen bat einſchließlich der mit dem Familienbaupt zugleich zu oder ab
ziehenden Ehefrau und Kinder

2 der Inhaber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Perſonen welchen
er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in ſeiner Wohnung Obdach
Wohnung Nachtquartier gewährt alſo namentlich hinſichtlich ſeiner ſonſtigen

Familienangehörigen Dienſtboten Geſellen Lehrburſchen Schlafleute After
mieter und der ſich bei ihm zum Beſuch aufhaltenden Perſonen

3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei

reviers in welchem die neubezogene Wohnung liegt Anmeldung als auch
bei der Meldeſtelle desjenigen Reviers in welchem die aufgegebene Wohnung
liegt Abmeldun

Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zuzuges des
Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar während der Bureau
ſtunden der Reviermeldeämter vormittags von 1 Uhr erſtattet werden
Für die Berechnung der Friſt von einer Woche iſt die Vorſchrift des S 43
der Strafprozeß ordnung maßgebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit
Ablauf desjenigen Tages der nächſten Woche der durch ſeine Benennung dem
Tag entſpricht an welchem die Friſt begonnen bat wenn aber das Ende der
Friſt auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag fällt mit Ablauf des
nächſtfolgenden Werktages

J 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Rhineldungen müſſen mittels dreier gleichlautender Exemplare

in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen gedruckten For
mulare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Ausſüllung ſämtlicher Rub
riken derſelben erſtattet werden und zwar die Anmeldungen nach Formular A
g1f weißem Papier und die Abmeldungen nach Formular B auf grünem

apier
Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte gemeldet

werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Familienhaupt beziehen
können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein und demſelben Blatte
gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll entſprechen
gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das dritte da
gegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben und iſt von dem
Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für die ſtattgefundene Meldung
aufzubewahren

S 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf Ladung des

Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem dieſelbe Wohnung ge
nommen oder Unterkommen gefunden hat ſich perſönlich zu geſtellen und
unter Vorlegung des Abmeldeſcheins des letzten Aufenthaltsortes die weiter
erforderliche Auskunft über ſeine und ſeiner Angebörigen perſönlichen Ver
hältniſſe zu geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen Aufenthalts
ort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den vorigen Paragraphen
beſtunmten Meldepflicht perſönlich verbunden vor ſeinem Abzuge bei der
Meldeſtelle desjenigen Polizei Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung
belegen iſt eine der Vorſchriſt des 8 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen
welche ihm abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei der
Bebörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

S89 Strafbeſtimmung
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis zu

30 Maxk im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft geahndet
Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder derjenige deſſen Perſon
oder Angehörige die Meldung betriſft dem Meldenden gegenüber wiſſent
lich unrichtige Angaben gemacht S hat tritt Geldſtrafe nicht unter
10 Mark ein

Halle a S den 27 März 1905
Die PolizeiVerwaltung

Vekanntmachnung
Nach s 120 der ReichsGewerbeOrdnung ſind die Gewerbeunternehmer

verpflichtet ihren Arbeitern unter 13 Jahren welche eine von der Gemeinde
behörde oder vom Stagte als Fort Aldungsſchule anerkannte Unterrichtsanſtalt
beſuchen hierzu die erforderliche Zeit zu gewähren

Dieſe Beſtimmung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daßreren gingen nach s 150 Ziffer 4 der Reichs Gewerbe Ordnung zu
en ſind
Halle a den Die Wohl

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Zu dem bevorſtehenden Umzugstermin werden die Beſtimmungen über

das polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungsverän
derungen hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a/S den 15 März 1905
Die Polizei Verwaltung

Vekanntmachnung
Die Gewerbetreibenden in dem Bezirke der Polizei Reviere VII ſowie

auf dem Wochenmaxkte bieſiger Stadt werden hiermit benachrichtigt daß
in der Zeit vom 15 September er ab hier eine Maß und Gewichts
reviſion unter Zuziehung eines Eichmeiſters ſtattfindet Da die bei dieſer
Reviſion etwa unvorſchriſtsmäßig befundenen Maße Wagen und Gewichte
nach S 3692 Reichs Strafgeſetzbuchs nicht nur der Einziehnng nuterliegen
ſondern auch deren Eigentümer mit Geldſtrafe bis zu 100 Mark oder
mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen ſind wird empfohlen die Maße e

1 April bis 15 Mai cer

für die Gewerbetreibenden

vorgeſchlagen

ſahl

eichamtlich prüfen zu laſſen und wird bierzu x
für die Gewerbetreibenden im Bezirke des V Reviers die Zeit vom

für die Gewerbetreibenden im Bezirke des VI Reviers die Zeit vom
16 Mai bis 30 Juni er

für die Gewerbetreibenden im Bezirke des VII Reviers die Zeit vom
1 Juli bis 15 Auguſt er

auf dem Wochenmarkte die Zeit vom
16 Auguſt bis 30 September er

Halle a den 18 März 1905
Die Polizei Verwaltung

VPfancdibricefe
der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen

äün Herzogtum Fleiningen müncdelsicher
Serie IX vor 1914 nicht verlosbar letzter Kurs 103,30 0/0 empfehlen wir als

gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfrei ab
Beauftragte Verkaufsstelle für Halle und VUmgegend

Die am 1 April 1905 fälligen Conpons werden bereits
jetzt an unserer Kasse eingelöst

Spar und Vorschuss Bank
VFuss

Jn das Handelsregiſter Abteilung B

die Aktiengeſellſchaft Magdeburger
Privatbank mit der Firma Filiale
der Magdeburger Privatbauk
Halle a mit dem Sitze zu Magde
burg und einer Zweigniederlaſſung in
Halle g S auf Grund des am
30 31 Mai 30 Juni 1856 feſtgeſtellten
durch die Beſchlüſſe der Generalver
ſammlungen vom 27 März 1900 und
27 März 1901 in eine neue Faſſung
gebrachten Geſellſchaftsvertrags mit
einem Grundkapital von 18000 000
zerfallend in 12000 Stück Jnhaber
aktien je zu 1500 eingetragen
Gegenſtand des Unternehmens iſt der
Betrieb von Bankgeſchäſten aller Art
Auch iſt die Geſellſchaft berechtigt
Zweigniederlaſſungen zu errichten und
ſich bei anderen Unternehmungen zu
beteiligen Der Vorſtand beſteht aus
einem oder mehreren von dem Auf
ſichtsrat zu gerichtlichem oder nota
riellem Protokoll zu ernennenden Mit
aliedern Die Exnennung von Stell
vertretern iſt zuläſſig Beſteht der
Vorſtand aus mehreren Mitgliedern
ſo zeichnen zwei derſelben gemein
ſchaftlich oder ein Mitglied mit einem
Prokuriſten gemeinſchaftlich für die
Geſellſchaft Die Bekanntmachungen
der Geſellſchaft erfolgen durch ein
malige Einrückung in den Deutſchen
Reichsanzeiger Jn gleicher Weiſe
wird die Generalverſammlung durch
da Aufſichtsrat oder Vorſtand be
rufen

Halle a den 25 März 1905
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter iſt
heute der Konſumverein für Langen
bogen und Umgegend eingetragene
Geunoſſenſchaft mit beſchräukter
Haftpflicht mit dem Sitze zu Langen
bogen und als Gegenſtand der ge
meinſchaftliche Einkauf von Lebens
und Wirtſchaftsbedürfniſſen im Lrygp
und Ablaß im Kleinen an die Mit
glieder auf Grund des Statuts vom
5 März 1905 eingetragen Die Haft
ſumme iſt 30 höchſte Zabl der Ge
ſchäſtsanteile 10 Vorſtand Franz
Hauſtein Wilhelm Schulze Her
mann Reinßner ſämtlich in Langen
bogen Die Willenserklärungen des
Vorſtandes erfolgen durch mindeſtens
zwei Mitglieder Die Zeichnung ge
ſchieht indem zwei Mitglieder der
Firma ihre Namensunnterſchriſt bei
fügen Bekanntmachungen erfolgen
unter der Firma gezeichnet von zwei
Vorſtandsmitgliedern im General
Anzeiger für Halle und den Saglkreis
Einſicht der Liſte der Genoſſen iſt
während der Dienſtſtunden des Ge
richts jedem geſtattet

Halle a den 26 März 1905
Königliches Amtsgericht Abt 19

iſt am 25 März 1905 unter Nr 112
STeich Verpachtung
Die Fiſchuntzung der der Gemeinde

Cursdorf gehörigen zwei Teiche ſoll
auf 6 Jahre verpachtet werden

Näh beim Gemeinde Vorſtand

4 eBäückerei Verkauf
Sichere Exiſtenz für Bäcker Jn

Garniſonſtadt Anhalts gut verzinsliches
Hausorundſtück Eckhaus mit ſchönem
Laden Bäckerei der Neuzeit ent
ſprechend eingerichtet ſehr gute Ge
ſchäſtslage iſt billig zu verkanfen
oder zu verpachten Preis 25,000
Anzablung gering Uebernahme kann
ſofort erfolgen W Rose

Berunburg Karlſtraße 17

Hotel Wentcaurf
Altrenommiertes Haus I R inſchönſter Gegend Thüringens viel be

ſucht von Geſchäſtsreiſenden Sommer
friſchlern und Touriſten bequemes
und leichtes Jabresgeſchäft modern
und ſolid eingerichtet unter günſtigen
Bedingungen bei 20 25,000 ſofort
verkäuflich Agenten verbeten Näh
durch den Beſitzer unter A B 1855
poſtlag Blaukenburg Schwarzatal

ähereinabe am Marktplatz per 1 Zuli a e
zu vermieten Off unter Ji 254an die Exped dieſer Zeitung erbeten

Baues chääft
in Leipzig mit guter Kundſchaft u voller
Beſchäſtigung mit Grundſtück u Gleis
anſchluß todesfallshalber bei 20 Mille
Anzahlung ſofort zu verkaufen

Offerten unter A M 67 an In
validendank Leipzig erbeten

Reutable
Dampfziegelei

in günſtiger konkurrenzloſer Gegend
für 42,000 Mk bei Anzahlung ſo
fort verkäuflich Näheres durch

Oscar Bartholomäi
Naunmburg S

Kiescruhbe
welche ſcharſen Sand enthält in Bahn
nähe zu kaufen oder zu pachten ge
ſucht ev Beteiligung da Fabrikation
an Ort und Stelle betrieben werden
ſoll Off unter B t 8895 an Ru
dolf Mosse Halle

Teilhaber ſucht od ſich beteil will wer
irgend ein Geſchäft od Grundſtück kaufen
oder verk will verl koſtenfr Zuſend

D d Deutſchen Finanz Zeitung Leipzig 8

Verdingung eines Neubaues
Unterzeichneter iſt geſonnen ſeinen Nenban beſtehend aus Wohnhans

Stall und Schenne in Akkord zu vergeben Offerten ſind bis zum 1 April
einzureichen Zeichnungen und ſonſtige Unterlagen ſind bei mir einzuſehen

Berthold Ratzmann
Schrmmiecdehausen

Herrſchaftliches Zweifamilienhaus
mit ſchattigem Garten Nähe Mühlweg zu verkaufen
B m 8910 an Rudolf Mosse Halle S

Offerten unter

ſoſort zu verkaufen
Wuchererſtr 60 oder Zietenſtr 16 1

durch die Expedition

Einfamilienhans Zietenſtr 2
oder zu vermieten Näheres durch Otto Grote

Zirka 400 OMeter
Fabrik Lager und Kontor Ränme

im Erdgeſchoß n trock hell u luft Keller an Hauptſtraße der Jnnenſtadt
gelegen für jedes Geſchäft und jeden Betrieb paſſend ſind vom i Juli a er
oder früher im ganzen oder geteilt zu verpachten
2ſenſtr Laden mit 2 Nebenräumen mit abgegeben werden

Eventuell kann großer
Off 5975 I

Maſchinenbau Werkſtätte
mit ca 10 15 HP Betriebskraft zu mieten geſ Off u O 1957 an die Exped

Ca 15,900 Mart
welche mit zweiter Hyvpothekgeſtellt werden als ſtiſſe Veleingten
an Doampfziegelei geſucht

r en elanteil in vierteljährlichen 9gezahlt Gute Kapitalanlage e
beſter Sicherbheit Offerten unter
S 2887 an Hansensteln
Vogler A G Schmeerſtr

10,000 Mark
auf ſehr ante Hypotbek ſof oder ſpäter
ohne Vermittlung zu leihen geſucht

Offerten unter B p 8892 nRudolf Mosse Halle
Schrebergärten zu ver

Herm Stein Deſſauerſtr 48b Tel 2694

Parterre Kontorräume
3 Vorderzimmer und auf Wunſch noch
kleine Niederlage 1 Juli zu vermie

ten Blücherſtr 5m kl Nebenraum u gr beſſ
V Nirock Kellerraum ſof od ſp

ß zu verm Gr Steinſtr I
9 Gr Steinſtr 1 halbeWohnung II Et ſof o ſpät z verm

F Z II EtageGr Steinſtr 1 tage
J Ecke Große Ulrichſtraße

Herrsch Wohnung
geſ freie Lage Garten Balkon Pr
1400 Mk p /10 05 zu vermieten
Beſicht 10 12 und 1/24 Uhr

Kronprinuzenſtr 7

Sophienſtraße 2 III
550 Mk 1 Juli Parterre Wohnung
450Mk ſofort oder ſpäter zu vermieten

J Grohe Steinſtraße 83
iſt die herrſchaſtlich mit elektr

J Licht und Zentralbeizung einge
J richtete Etage beſtehend Saus 6 Zimmern Küche mit Koch
J gaseinrichtung ſofort oder ſpäter

J zu vermieten Näheres daſelbſt
M im Putz Geſchäft

e e
Wohnung mit Garten 480 Mark

1 Oktober Müblweg 31
Herrſchaftliche Wohnnng

Oleariusſtraße 9 I Et
per Oktbr zu verm Zu erfr beim
Vizewirt Hof 1 Treppe
Ichwekſchheltr 39 I Etg
5 Stuben Bad Gas Verandag Garten
benutzung 1 Oktober zuvermieten
Herrſchaftliche Wohnung

8 Zimmer und Zub mit Garten
benutzung 1 Oktober geſucht

Angebote mit Preis u B a 8920
an Rudolf Mosse Halle S

Zum 1 Oktbr 1905 eine größere
berrſchaftliche Wohnung

mit elektr Licht Nähe der Hauptvpoſt,
zu mieten geſucht Garten oder Balkon
erwünſcht Offerten unter B d 8923
an Rudolf Wosse Halle

Familien Nachrichten
Verlobt Frl M Günther mit Hrn

E Vaſel Jerxheim Wackerslebeny
Frl G Schmidt mit Hrn J PfauHelmsdorf Kruſchwitz Frl E Hart

mit Hrn Herm Pfuhl Magde
urg
Vermählt Hr E Meſch mit FrlL Döhring Magdeburg Hr K Wieſe

mit Frl M Röhl Magdeburg
Geboren Sohn Hrn J Hammer

Gera Tochter Hrn H Hütter
Weimar Hru H Eger Magdeburg

Hrn H Görig Levpoldshall
Geſtorben Frau Jda Jäger geb

Reichenbach Jeng Frau Roſalie
Schmidt geb Gollner Jeng Hr Guſt
Retz Kleinlöbichan Hr Kommerzien
rat Emil Calm Bernburg Hr Kaufm
Karl Günther Leopoldshall Staßfurt
Hr Kaufmann Paul Agte Staßfurt
Frau verw Auguſte Exnſt Franken
bauſen Hr Kaufm Rittmeiſter aD
Paul Bertin Magdeburg Hr Privat
mann Auguſt Schumann Beruburg
Hr A Knoppe Magdeburg Fr Th
Neiſer geb Schröder Magdebürg
Hr Auguſt Wiegand Nordhaufſen
Hr Hermann Schütze Nordhauſen
Frau Amalie Rauhe geb Karnſtedt
Nordhaufen Hr Wilhelm Spönhold
Salza Hr Friedr Meyer Nieder

ſachswerfen Hr Oskar Gerlach Neu
ſtadt bei Jlſeld Hr Heinrich Seeber
Klein Wechſungen Frau Friederike

Werther Heringen Hr Gottfried
Bierwirth Gratzungen Hr Albert
Funk Suhl Hr Louis Forkel Subl
Frau Amalie Förſter geb KnabeApolda Hrn Emil Töpp Tochter
Agnes Mühlhauſen Frau KlaraMohnhaupt geb Groſch Gotha Frau
Johanne Schröder geb Methſeſſel
Wenigenjenag Hr Paul Landgraf
Trebnitz Hr Bernh Schatte Groß

Aga Frau Bertha Fichtner geb Witt
Gera Hr Karl Eduard Wildt Neu

ſtadt Orla Hr Hermann Aehnlich
Gerg Hr Otto Staudte Pöppeln

bei Nonneburg Hr Eduard Böttcher
Dürrenebersbach Hr Heinrich Fichtel
Krauthauſen Frau Julie Koch gebe

Wedemeyer Gotha Hr Emil Moebius
Halberſtadt Hr Rentner Andreas

Koch Harzburg Hr Amtsrichter Goe
mann Götensleben Hr Kaufmann
Willy Roch Peine Hr Zigarren
fabrikant Wilhelm Ubde Jldehanſen
Frau Lina Höche geb Beandt Halber
ſtadt Frau Emma Borchers geb Bötel
Wegeleben Fran Minna Achilles

geb Jmmenroth Goslar Frau Marie
Pape geb Prien Goslar Fran Eliſe
Lichthardt geb Oetting Braunlage
Fran Alwine Kaye geb Tacke Nöſchen
rode

werden als Gewinn
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